
Nicht zu sagen

Wenn mich Erinn’rung überfällt

verändert sich die ganze Welt.

Aus Gut wird schnell Umgotteswillen

und ich denke mir im Stillen

„Musste das denn wirklich sein?“

Diese Einsicht ist gemein!

Warum bin ich reingefallen?

Warum hab‘ ich‘s falsch gemacht?

Soll ich jetzt die Fäuste ballen,

mich gar schämen in der Nacht,

die da meinen Geist umgibt?

Glücklich ist wer sich noch liebt!

„Verschließ die Augen, denk nicht hin!“

Das sagt mir falsch der 7. Sinn

und ich kehre in mich heim –

wo ist bloß der rechte Reim?

Alles muss ich jetzt ertragen,

ohne näher nachzufragen –?

Gangster sind am Jubilieren –

mich mit Schmutz noch zu beschmieren,

das gefällt dem Außenrum!

Gott, was bin ich brummeldumm?!

Niemals mehr will ich mich plagen!

Mehr ist dazu nicht zu sagen!
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